
BEKANNTMACHUNGEN

Ungültigkeitserklärung eines 
Dienstausweises

Der Dienstausweis der Behörde für Justiz und Verbrau-
cherschutz mit der Dienstausweisnummer 1.0160 wird mit 
sofortiger Wirkung für ungültig erklärt.

Hamburg, den 15. November 2023

Die Behörde für Justiz und Verbraucherschutz
Amtl. Anz. S. 1777

Verlängerung der Förderrichtlinie zur 
Förderung der chancengerechten Teilhabe 
von Menschen mit Migrationshintergrund

Die im Amtlichen Anzeiger, Teil II des Hamburgischen 
Gesetz- und Verordnungsblattes, Nr. 102 vom 27. Dezem-
ber 2022 auf Seite 2019 zuletzt veröffentlichte Förderricht-
linie zur Förderung der chancengerechten Teilhabe von 

Menschen mit Migrationshintergrund wird um 12 Monate, 
bis zum 31. Dezember 2024, verlängert und ist unter dem 
folgenden Link abrufbar:

www.hamburg.de/service/4587090/ 
foerderrichtlinie-integration-text/.

Hamburg, den 17. November 2023

Die Behörde für Arbeit, Gesundheit, 
Soziales, Familie und Integration

Amtl. Anz. S. 1777

Kraftloserklärung  
einer Genehmigungsurkunde  

gemäß § 17 Absatz 5 des 
Personenbeförderungsgesetzes (PBefG)
Die am 12. Dezember 2014 nach Artikel 4 der VO (EG) 

Nr. 1073/2009 ausgestellte beglaubigte Kopie der Gemein-
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Amtl. Anz. Nr. 91 Freitag, den 24. November 2023

Nummer 8 bleiben hiervon unberührt. Dies gilt sinn-
gemäß für zuständigkeitsbegründende Umstände. 
Das bisher zuständige Finanzamt für Großunterneh-
men in Hamburg kann ein bereits begonnenes Ver-
waltungsverfahren fortführen, wenn dies unter Wah-
rung der Interessen der Beteiligten der einfachen und 
zweckmäßigen Durchführung des Verfahrens dient 
und das nunmehr nach Abschnitt II zuständige 
Finanzamt zustimmt. Entsprechend Satz 4 kann ein 
bisher gemäß Abschnitt II zuständiges Finanzamt 
das Verwaltungsverfahren fortführen, wenn das nun-
mehr zuständige Finanzamt für Großunternehmen 
in Hamburg zustimmt. Der Steuerpflichtige ist von 
der Fortführung des Verwaltungsverfahrens zu 
benachrichtigen.“

2. In Abschnit VI Nummer 1 wird hinter dem Wort 
„Zerlegung“ die Textstelle „(passiver Gewerbesteuer-
zerlegung), ohne Fälle von ambulanten Gewerbetrei-
benden und Schaustellern (siehe Abschnitt VIII 
Nummer 1)“ eingefügt.

3. Abschnitt VII erhält folgende Fassung:

 „VII

 Zuständig für die Bearbeitung der Wohnungs-
bau-Prämienverfahren nach dem Wohnungsbau-Prä-
miengesetz in der Fassung vom 30. Oktober 1977 
(BGBl. I S. 2679), zuletzt geändert am 12. Dezember 
2019 (BGBl. I S. 2451, 2486), in der jeweils geltenden 
Fassung

1. im Fall des § 2 Absatz 1 Nummer 1 des Woh-
nungsbau-Prämiengesetzes gemäß § 4a Absätze 4 
bis 6 des Wohnungsbau-Prämiengesetzes in 
 Verbindung mit § 8 Absatz 1 des Wohnungs-
bau-Prämiengesetzes,

2. in den Fällen des § 2 Absatz 1 Nummern 2 bis 4 
des Wohnungsbau-Prämiengesetzes gemäß § 4b 
Absatz 2 des Wohnungsbau-Prämiengesetzes

ist
das Finanzamt Hamburg-Am Tierpark.“

4. In Abschnitt VIII Nummer 1 wird hinter der Text-
stelle „Hamburg,“ die Textstelle „einschließlich der 
passiven Gewerbesteuerzerlegung von ambulanten 
Gewerbetreibenden und Schaustellern,“ angefügt.

5. Abschnitt IX wird wie folgt geändert:

5.1 In Nummer 1 werden die Wörter „Rennwettsteuer 
und Lotteriesteuer“ durch die Textstelle „Rennwett-
steuer, Sportwettensteuer, Lotteriesteuer, virtuellen 
Automatensteuer und Online-Pokersteuer“ ersetzt.

5.2 In Nummer 2 werden die Wörter „und der Spielgerä-
testeuer“ gestrichen.

Hamburg, den 13. November 2023

Die Finanzbehörde
Amtl. Anz. S. 1779

Änderung von Wochenmärkten
Auf Grund von § 69 b der Gewerbeordnung vom 22. Fe - 

bruar 1999 (BGBl. I S. 202), zuletzt geändert am 31. Mai 
2023 (BGBl. I Nr. 140), wird bekannt gegeben:

Am Dienstag, den 2. Januar 2024, und am Freitag, den 
5. Januar 2024, fällt der Wochenmarkt Ohlstedt ersatzlos 
aus.

Hamburg, den 15. November 2023

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 1781

Erste Änderung der Satzung des 
Universitätsklinikums Hamburg-

Eppendorf (UKE) über die Erhöhung von 
Gebühren für Studieneignungstests im 
Rahmen von Auswahlverfahren in den 

bundesweit zulassungsbeschränkten 
Studiengängen Humanmedizin, Pharmazie 

und Zahnmedizin
Vom 9. November 2023

Auf Grund von §§ 6b Absatz 3, 79 Absatz 2 Satz 2 Num-
mer 3 des Hamburgischen Hochschulgesetzes (HmbHG) 
vom 18. Juli 2001 (HmbGVBl. S. 171), zuletzt geändert 
durch Artikel 5 des Gesetzes vom 11. Juli 2023 (HmbGVBl. 
S. 250), in Verbindung mit § 9 Absatz 1 des Gesetzes zur 
Errichtung der Körperschaft „Universitätsklinikum 
Hamburg-Eppendorf“ (UKEG) vom 12. September 2001 
(HmbGVBl. S. 375), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
18. Dezember 2020 (HmbGVBl. S. 704), hat das Dekanat 
der Medizinischen Fakultät der Universität Hamburg fol-
gende Änderung des § 1 Absatz 2 Satz 1 der „Satzung des 
Universitätsklinikums Hamburg-Eppendorf (UKE) über 
die Erhebung von Gebühren für Studieneignungstests im 
Rahmen von Auswahlverfahren in den bundesweit zulas-
sungsbeschränkten Studiengängen Humanmedizin, Phar-
mazie und Zahnmedizin“ vom 4. November 2021 beschlos-
sen:

Für die Durchführung des Studieneignungstests HAM-
Nat in den Fächern Humanmedizin, Pharmazie und Zahn-
medizin erhebt das UKE, Medizinische Fakultät, eine 
Gebühr in Höhe von 95,00 Euro pro angemeldeter Person 
und Testdurchgang.

Die Änderung tritt am 1. Dezember 2023 in Kraft.

Hamburg, den 9. November 2023

Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf
Amtl. Anz. S. 1781
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BEKANNTMACHUNGEN

Bekanntmachung der Allgemeinverfügung 
Muster-Corona-Hygieneplan für alle Schulen 

in der Freien und Hansestadt Hamburg
21. überarbeitete Fassung, gültig ab 22. November 2021

Gemäß § 41 Absatz 4 Satz 3 erster Halbsatz des Hambur-
gischen Verwaltungsverfahrensgesetzes (HmbVwVfG) vom 
9. November 1977 (HmbGVBl. S. 333, 402), zuletzt geändert 
am 18. März 2020 (HmbGVBl. S. 171), wird die nachste-
hende Allgemeinverfügung abgedruckt. Diese ist gemäß 
§ 41 Absatz 4 Satz 3 zweiter Halbsatz HmbVwVfG am  
23. November 2021 um 8.55 Uhr im Internet zugänglich 
gemacht worden und unter https://www.hamburg.de/ 
14709468 abrufbar.

Hamburg, den 23. November 2021

Die Behörde für Schule und Berufsbildung
Amtl. Anz. S. 2073

Muster-Corona-Hygieneplan 
für alle Schulen 

in der Freien und Hansestadt Hamburg
21. überarbeitete Fassung, gültig ab 22. November 2021

Vorbemerkung

1.  Durchführung des Schulbetriebs im Schuljahr 2021/22
1.1.  Verpflichtende Schnelltests für Laien bei allen an der 

Schule tätigen Personen
1.2.  Verpflichtende Schnelltest für Laien bei Schülerinnen 

und Schülern
1.3.  Ausnahmen von der Testpflicht
2.  Abstands- und Kontaktregeln
2.1.  Abstands- und Kontaktregeln für Schülerinnen und 

Schüler
2.2.  Abstands- und Kontaktregeln für das schulische Perso-

nal
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Amtl. Anz. Nr. 94 Dienstag, den 30. November 2021

Satzung des Universitätsklinikums 
Hamburg-Eppendorf (UKE) über die 
Erhebung von Gebühren für Studien- 

eignungstests im Rahmen von Auswahl- 
verfahren in den bundesweit zulassungs- 

beschränkten Studiengängen Human- 
medizin, Pharmazie und Zahnmedizin

Vom 4. November 2021

Auf Grund von §§ 6b Abs. 3, 79 Abs. 2 Satz 2 Nr. 3 des 
Hamburgischen Hochschulgesetzes (HmbHG) vom 18. Juli 
2001 (HmbGVBl. S. 171), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 17. Juni 2021 (HmbGVBl. S. 468), in Verbindung mit 
§ 9 Abs. 1 des Gesetzes zur Errichtung der Körperschaft 
„Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf“ (UKEG) vom 
12. September 2001 (HmbGVBl. S. 375), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 18. Dezember 2020 (HmbGVBl. S. 704), 
hat das Dekanat der Medizinischen Fakultät der Universi-
tät Hamburg die folgende Satzung beschlossen.

§ 1

Gebühren für die Durchführung 
des Studieneignungstests HAM-Nat

(1) Die Medizinische Fakultät der Universität Hamburg 
führt gemäß der „Neufassung der Satzung der Universität 
Hamburg über die Durchführung von Studieneignungs-
tests im Rahmen von Auswahlverfahren in den bundesweit 
zulassungsbeschränkten Studiengängen Humanmedizin, 
Pharmazie und Zahnmedizin vom 20. Oktober und 17. No-
vember 2021“ (Durchführungssatzung) zum Zwecke der 
Studierendenauswahl in den Vergabequoten nach Artikel 9 
Abs. 1 Satz 2 1. Halbsatz und Artikel 10 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 
und 3 des Staatsvertrages über die Hochschulzulassung vom 
30. Oktober 2019, zuletzt geändert durch Gesetz vom 
26.06.2020 (HmbGVBl. S. 380, 383), zu den Studiengängen 
Humanmedizin, Zahnmedizin und Pharmazie die in der 
Durchführungssatzung jeweils festgelegten Studieneig-
nungstests durch.

(2) Für die Durchführung des Studieneignungstests 
HAM-Nat in den Fächern Humanmedizin, Pharmazie und 
Zahnmedizin erhebt das UKE, Medizinische Fakultät, eine 
Gebühr in Höhe von 75,00 EUR pro angemeldeter Person 
und Testdurchgang. Die übrigen in der Durchführungssat-
zung bestimmten Tests sind für die Teilnehmenden kosten-
frei. Bei wiederholter Testanmeldung fällt die Gebühr er-
neut an.

§ 2

Schuldner und Fälligkeit der Gebühr

(1) Gebührenschuldner ist, wer sich im Onlineportal der 
Auswahltestzentrale für die Testteilnahme mit allen not-
wendigen Angaben registriert und diese Registrierung 
abgesendet hat.

(2) Die Gebühr entsteht und wird fällig mit Registrie-
rung nach Absatz 1. Sie wird festgesetzt mittels elektronisch 
generiertem Gebührenbescheid, der durch Emailversand an 
die zur Anmeldung im Portal der Auswahltestzentrale 
genutzte Email-Adresse versandt und bekannt gegeben 
wird. Auf schriftlichen Antrag wird der Bescheid ergänzend 
postalisch zugestellt. Anstelle des Emailversands nach Satz 1 
kann auch im Anmeldesystem eine elektronische Abruf-
möglichkeit für den Bescheid vorgesehen werden. Der 
Abruf gilt als Bekanntgabe.

(3) Die Frist, bis zu deren Ablauf die Gebühr spätestens 
bezahlt sein muss, um die Testanmeldung wirksam werden 

zu lassen, ist im Onlineportal der Auswahltestzentrale und 
im Gebührenbescheid ausgewiesen.

(4) Die Anmeldung zum Test wird erst nach vollständi-
ger und fristgemäßer Bezahlung der Gebühr abgeschlossen 
und wirksam, es sei denn, dass vor Ablauf der Frist die 
Gebühr durch Bescheid nach § 4 Abs. 4 erlassen worden ist. 
Maßgeblich für die Rechtzeitigkeit der Zahlung ist der Ein-
gang des Gebührenbetrags auf dem im Bescheid angegebe-
nen Konto.

(5) Ein Antrag auf Gebührenerlass (§ 4) entbindet, 
solange er nicht bewilligt worden ist, nicht von der Pflicht 
zur fristgerechten Bezahlung der Gebühr nach § 2 Abs. 1. 
Die Bewilligung eines Erlassantrags nach Ablauf der Zah-
lungsfrist wirkt ab dem Zeitpunkt dieser Entscheidung, 
führt aber zu keiner Wiedereinsetzung hinsichtlich einer 
versäumten Zahlungsfrist. Wird dem Antrag auf Gebühren-
erlass erst nach bereits erfolgter Einzahlung der Gebühr 
stattgegeben, wird diese zurückerstattet.

§ 3
Rückerstattung

Bei Nichterscheinen zum Test, gleich aus welchem 
Grund, wird die Gebühr nicht zurückerstattet.

§ 4
Soziale Härtefälle

(1) Die Gebühr kann auf schriftlichen Antrag, der bis 
zum Ende der Antragsfrist für die Teilnahme am jeweiligen 
HAM-Nat-Test bei der Medizinischen Fakultät, Auswahl-
testzentrale, eingegangen sein muss, von der Medizinischen 
Fakultät der Universität Hamburg erlassen werden, wenn 
die Einziehung der Gebühr auf Grund besonderer Umstände 
des Einzelfalls für den oder die Teilnehmer:in eine unzu-
mutbare soziale Härte darstellen würde.

(2) Eine unzumutbare Härte ist regelmäßig dann anzu-
nehmen, wenn der/die Teilnehmer:in nicht in der Lage ist, 
seinen/ihren monatlichen Bedarf für Lebensunterhalt und 
Ausbildung zu decken und/oder der/die Teilnehmer:in sich 
in einer nicht zu vertretenen wirtschaftlichen Notlage im 
Zusammenhang mit besonderen familiären Belastungen 
befindet. Für die Bedarfsermittlung und Anrechnung von 
Einkommen und Vermögen gelten die Abschnitte III bis VI 
des Bundesgesetzes über individuelle Förderung der Aus-
bildung (BaföG) in ihrer jeweils geltenden Fassung entspre-
chend.

(3) Das Vorliegen einer unzumutbaren Härte ist schrift-
lich zu begründen und durch Vorlage aussagefähiger Belege, 
die dem Antrag gem. Abs. 1 beizufügen sind, glaubhaft zu 
machen. Weitere Vorgaben zu den Anforderungen an die 
Glaubhaftmachung sind auf der Homepage der Auswahl-
testzentrale abrufbar.

(4) Über den Antrag auf Gebührenerlass wird durch 
Bescheid entschieden. Für die Bekanntgabe gilt § 2 Abs. 2 
entsprechend.

(5) Bei Stattgabe des Antrags entfällt die Zahlungs-
pflicht für die Gebühr.

§ 5
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt mit Wirkung zum 1. Dezember 2021 
in Kraft. Sie gilt erstmals für das Vergabeverfahren zum 
Wintersemester 2022/2023.

Hamburg, den 4. November 2021

Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf
Amtl. Anz. S. 2087
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